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Eh-Da-Flächen, Sachstandsbericht 
 

  
 

 

Sachverhalt: 
 

Die Firma RLP AgroScience GmbH erstellte am 26.10.2021 das EH-DA-Flächen-Konzept für 
Neuhofen/Waldsee, das in der Sitzung vom 16.11.2021 dem Ortsgemeinderat Neuhofen 
vorgestellt und beschlossen wurde. Als Kostenschätzung waren 5000€ veranschlagt, die 
entsprechen im Haushalt 2022 eingestellt wurden. Die Einsaat der ausgewählten Flächen 
erfolgte im Herbst 2022.  
 
Allgemeiner Hinweis:  
Eine flächenmäßige Wässerung ist nach der Einsaat und in der ersten Phase der 
Wiesenentwicklung kaum möglich, ebenso wenig die Bekämpfung etablierter Wildkräuter in 
den eingesäten Flächen, so dass sich die Wiesenpflanzen nur sehr schwer gegen die 
Wildkräuter durchsetzen können.   
  
Staffelmahd: Es wird nicht gemäht, sondern gemulcht.  
 
Erfahrungswerte zu einzelnen Flächen: 
Spielplatz Neckarstraße: (Pflanzung/Holzlege) 
Die dornenlosen Brombeeren, Kornelkirsche, schwarzen Holunder und Maibeere sind 
bestellt, die Pflanzung ist noch auszuführen.   
Liegendes Totholz ist statt Holzlege vorgesehen. 
 
Parkplatz Neckarstraße: (Pflege/Staffelmahd) 
Im Hinblick auf die Anwohner wird entlang der Zäune/der Parkplätze der Aufwuchs niedriger 
gehalten. Die Optik und Durchführung überzeugt nicht alle Anwohner.  
 
Straßenbahntrasse: (Blühflächen/Staffelmahd) 
Die Einsaat einer Blühfläche war ohne Erfolg (keine Wässerung). Die Anwohner zeigen sich 
mit dem Ergebnis der Staffelmahd (Mulchen) unzufrieden. Die Fläche wird zwei- bis dreimal 
gepflegt.   
 
Alte Jahnstraße Richtung Pumpwerk (Blühfläche) 
Der Boden ist in diesem Abschnitt hart und trocken.     
  
Jahnstraße rechts vor B9 Auffahrt 
Die eingesäte Blühwiese konnte sich durch den starken Wuchs etablierter Wildkräuter nicht 
durchsetzen.  
 
Abenteuerspielplatz (Blühfläche/ Holzlege) 
Die Blühsaatfläche auf dem äußeren Wall hatte durch die spielenden Kinder keine Chance.  
Die Holzlege ist nicht realisiert. 



 
Grünes Eck, südwestlich des Badeweihers in Richtung Unterführung 
Sieben gepflanzte Bäume (1x Spendenbaum, 6x Ersatzbäume/Kopernikusstraße) gedeihen 
gut. Aufgrund bisheriger Erfahrungen mit Blühsaatfläche ist hier noch das Pflanzen von 
Sträuchern angedacht. 
 
Bereich zwischen Rotem Kreuz und Woogstraße  
(Blühsaatfläche, Steinwerk, Biotopholz, Insekten-Nisthilfe) 
Diese Fläche steht noch aus.  
 
Fazit: 
Einige ausgewählte EH-DA-Flächen können aufgrund von Trockenheit nicht wie im Konzept 
vorgesehen, fortgeführt bzw. neu angelegt werden. (Straßenbahntrasse, Alte Jahnstraße 
Richtung Pumpwerk). 

 Die Anwohner wünschen sich einen besseren Pflegegrad mit mehr Pflegegängen, 
bzw. die vorhergehende Pflegeausführung. (Parkplatz Neckarstraße) 

 Die Annahme, dass EH-DA-Flächen nicht pflegeintensiv sind entspricht nicht den 
Tatsachen. Im Gegensatz hat der Gemeindeservice erheblichen Mehraufwand, da die 
die Blühpflanzen bewässert oder gegen sich durchsetzende Wildkräuter geschützt 
werden müssten. Dies ist nicht zu leisten. (Jahnstraße rechts zur Auffahrt B9) 

 Die Nutzungen vertragen sich nicht mit dem Konzept EH-DA-Flächen (Abenteuer-
Spielplatz). 

 Im EH-DA-Flächen-Konzept werden zukünftig nur noch die folgenden 3 Flächen 
berücksichtigt:  

o Spielplatz Neckarstraße 
o Grünes Eck, südwestlich vom Badeweiher 
o Fläche zwischen DRK und Woogstraße 
o Fläche zwischen DRK und Woogstraße 

 
 

Beschlussvorschlag: 
 

 

 

 

Waldsee, den 16.04.2025 
 
 
Bürgermeister /Beigeordneter 

Bei Ortsgemeindeangelegenheiten: 
 
 
Ortsbürgermeister/in  /   Beigeordnete/r 
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